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Gesetzentwurf 

der Bundesregierung 


Entwurf eines Gesetzes 

zu dem Abkommen vom 27. Januar 1983 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Paraguay 
zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 

der Einkünfte aus dem Betrieb internationaler Luftverkehrsdienste 


A. Zielsetzung 

Durch den Abbau steuerlicher Hemmnisse bei Unternehmen der 
Luftfahrt soll der zwischenstaatliche Waren- und Personenverkehr 
gefördert werden. 

B. Lösung 

Das Abkommen vom 27. Januar 1 983 enthält die hierfür erforder- 
lichen Regelungen. Mit dem vorliegenden Vertragsgesetz soll das 
Abkommen die für die Ratifikation nach Artikel 59 Abs. 2 des 
Grundgesetzes erforderliche Zustimmung der Gesetzgebungs- 
körperschaften erlangen. 

C. Alternativen 

Vertragsloser Zustand 

D. Kosten 

Keine wesentlichen Auswirkungen. 
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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

1 4 (44) - 521 05 - Do 59/83 Bonn, den 20. Dezember 1 983 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen Ent- 
wurf eines Gesetzes zu dem Abkommen vom 27. Januar 1983 zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Paraguay zur Vermei- 
dung der Doppelbesteuerung der Einkünfte aus dem Betrieb internationaler 
Luftverkehrsdienste mit Begründung und Vorblatt. 

Ich bitte, die Beschlußfassung des Deutschen Bundestages herbei- 
zuführen. 

Der Wortlaut des Abkommens in deutscher und spanischer Sprache und 
eine Denkschrift zum Abkommen sind beigefügt. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Bundesrat hat in seiner 53p. Sitzung am 1 6. Dezember 1 983 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetz- 
entwurf keine Einwendungen zu erheben. 

Kohl 
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Entwurf eines Gesetzes 
zu dem Abkommen vom 27. Januar 1983 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Paraguay 
zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 
der Einkünfte aus dem Betrieb internationaler Luftverkehrsdienste 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates 
das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Dem in Asuncion am 27. Januar 1 983 Unterzeichne- 
ten Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutsch- 
land und der Republik Paraguay zur Vermeidung der 
Doppelbesteuerung der Einkünfte aus dem Betrieb 
internationaler Luftverkehrsdienste wird zugestimmt. 
Das Abkommen wird nachstehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

(1 ) Soweit das Abkommen auf Grund seines Artikels 
7 Abs. 2 für die Zeit vor seinem Inkrafttreten anzuwen- 
den ist, sind bestandskräftig ergangene Steuerfestset- 
zungen zu ändern oder aufzuheben. 

(2) Soweit sich auf Grund des Absatzes 1 dieses Arti- 
kels oder auf Grund des Artikels 7 Abs. 2 des Abkom- 


Begründung zum Vertragsgesetz 
Zu Artikel 1 

Auf das Abkommen findet Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des 
Grundgesetzes Anwendung, da es sich auf Gegen- 
stände der Bundesgesetzgebung bezieht. 

Die Zustimmung des Bundesrates ist nach Artikel 105 
Abs. 3 des Grundgesetzes erforderlich, weil das Auf- 
kommen aus den vom Abkommen betroffenen Steuern 
gemäß Artikel 1 06 des Grundgesetzes ganz oder zum 
Teil den Ländern oder den Gemeinden zufließt. 

Zu Artikel 2 

Das Abkommen ist nach seinem Artikel 7 Abs. 2 erst- 
mals auf Steuern anzuwenden, die für das Kalenderjahr 


mens für die Zeit bis zum Inkrafttreten des Abkommens 
bei der jeweiligen Steuerart unter Berücksichtigung der 
jeweiligen Besteuerung in der Bundesrepublik Deutsch- 
land und in der Republik Paraguay insgesamt eine 
höhere Belastung ergibt, als sie nach den Rechtsvor- 
schriften vor Inkrafttreten des Abkommens bestand, 
wird der Steuermehrbetrag erstattet oder nicht erhoben. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes feststellt. 

Artikel 4 

(1 ) Dieses Gesetz tritt am T age nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 

(2) Der T ag, an dem das Abkommen nach seinem Arti- 
kel 7 Abs. 2 in Kraft tritt, ist im Bundesgesetzblatt 
bekanntzugeben. 


1 979 erhoben werden. Um die betroffenen Steuerpflich- 
tigen uneingeschränkt in den Genuß der rückwirkenden 
Abkommensanwendung zu bringen, sieht Absatz 1 des 
Artikels vor, daß bereits bestandskräftige Steuerfest- 
setzungen zu ändern oder aufzuheben sind. 

Soweit sich durch die rückwirkende Anwendung des 
Abkommens eine höhere Gesamtbelastung an deut- 
schen und paraguayischen Steuern ergeben sollte als 
nach dem bisherigen Rechtszustand, schließt Absatz 2 
des Artikels für die Zeit vor dem Inkrafttreten des 
Abkommens eine rückwirkende Verschlechterung für 
die Steuerpflichtigen aus. Die Regelung besagt, daß in 
solchen Fällen eine etwaige Mehrsteuer nur erhoben 
wird, soweit ihr eine Entlastung an paraguayischen 
Steuern gegenübersteht. 
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Zu Artikel 3 

Das Abkommen soll auch auf das Land Berlin An- 
wendung finden; das Gesetz enthält daher die übliche 
Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 4 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Erfor- 
dernis des Artikels 82 Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem das Abkommen 
nach seinem Artikel 7 Abs. 2 in Kraft tritt, im Bundes- 
gesetzblatt bekanntzugeben. 

Schlußbemerkung 

Durch das Abkommen verzichtet die Bundesrepublik zur 
Beseitigung der Doppelbesteuerung in gewissem 
Umfang auf Steuern, die dem Bund, den Ländern oder 
den Gemeinden zufließen. Andererseits brauchen 
gewisse zur Vermeidung der Doppelbesteuerung bisher 


eingeräumte Ermäßigungen an deutschen Steuern nicht 
mehr gewährt zu werden, weil die Doppelbesteuerung 
nach dem Abkommen schon durch Steuerverzichte 
Paraguays beseitigt wird. Das sich daraus ergebende 
Mehr- oder Minderaufkommen wird haushaltswirt- 
schaftlich nicht ins Gewicht fallen. 

Artikel 2 Abs. 2 des Vertragsgesetzes schließt eine 
Höherbelastung durch rückwirkende Anwendung aus. 
Deshalb werden von der rückwirkenden Anwendung 
des Abkommens keine Auswirkungen auf Einzelpreise 
und das Preisniveau, insbesondere das Verbraucher- 
preisniveau, ausgehen. Im übrigen wird auf Grund der 
Neuregelung des Besteuerungsrechts für die Zukunft 
eine kostenmäßige Entlastung eintreten und damit 
zumindest tendenziell eine preisdämpfende Wirkung auf 
Einzelpreise ausgehen. Das Ausmaß der Auswirkungen 
läßt sich nicht quantifizieren. Auswirkungen auf das 
Preisniveau, insbesondere das Verbraucherpreis- 
niveau, sind nicht zu erwarten. 
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Abkommen 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Paraguay 
zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 
der Einkünfte aus dem Betrieb internationaler Luftverkehrsdienste 


Convenio 

entre la Repüblica Federal de Alemania y la Repüblica del Paraguay 
para evitar la doble imposiciön 

en materia de ingresos procedentes de la explotaciön de lineas internacionales 

de transporte aereo 


Die Bundesrepublik Deutschland 
und 

die Republik Paraguay - 

von dem Wunsch geleitet, die Doppelbesteuerung der Ein- 
künfte aus dem Betrieb internationaler Luftverkehrsdienste zu 
vermeiden - 

sind wie folgt übereingekommen: 

Artikel 1 

Im Sinne dieses Abkommens 

1 . bedeutet der Ausdruck „Vertragsstaat“ die Bundesrepu- 
blik Deutschland beziehungsweise die Republik Paraguay; 

2. bedeutet der Ausdruck „Betrieb internationaler Luftver- 
kehrsdienste“ die auf dem Luftweg erfolgende gewerbliche 
Beförderung von Personen, Tieren, Waren und Post ein- 
schließlich des Verkaufs von Flugtickets und ähnlichen 
Dokumenten durch ein Unternehmen, dessen Ort der tat- 
sächlichen Geschäftsleitung in einem der Vertragsstaaten 
gelegen ist, mit Ausnahme der Fälle, in denen diese Dienste 
lediglich zwischen im anderen Vertragsstaat gelegenen 
Punkten betrieben werden; 

3. bedeutet der Ausdruck „Luftfahrtunternehmen“ juristische 
Personen des privaten oder öffentlichen Rechts der Ver- 
tragsstaaten, die den Betrieb internationaler Luftverkehrs- 
dienste mit eigenen oder von ihnen gecharterten Luftfahr- 
zeugen durchführen; 

4. bedeutet der Ausdruck „zuständige Behörde“: 

in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland 
den Bundesminister der Finanzen, 

in bezug auf die Republik Paraguay 
das Ministerium der Finanzen. 

Artikel 2 

Dieses Abkommen gilt für folgende Luftfahrtunternehmen: 

in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland 

für das deutsche Luftfahrtunternehmen, dessen Ort der tat- 
sächlichen Geschäftsleitung in der Bundesrepublik Deutsch- 


La Repüblica Federal de Alemania 

y 

la Repüblica del Paraguay 

deseando evitar la doble imposiciön en materia de ingresos 
procedentes de la explotaciön de lineas internacionales de 
transporte aereo, 

han convenido Io siguiente: 

Articulo 1 

Para los efectos del presente Convenio, 

1 . la expresiön “Estado Contratante“ significa la Repüblica 
del Paraguay o la Repüblica Federal de Alemania; 

2. la expresiön “explotaciön de lineas internacionales de 
transporte aereo” significa el transporte aereo, con fines 
comerciales, de personas, animales, mercancias y correo, 
incluida la venta de billetes de pasaje y documentos anälo- 
gos, por una empresa que tenga su gerencia efectiva en un 
lugar situado en uno de los Estados Contratantes, excep- 
tuados los casos en que estas lineas de transporte funcio- 
nen solamente entre puntos situados en el otro Estado 
Contratante; 

3. la expresiön “empresa de transporte aereo”, significa las 
personas juridicas de derecho privado o püblico de los 
Estados Contratantes, que explotan lineas internacionales 
de transporte aereo con aeronaves propias o por ellas 
fletadas; 

4. la expresiön “autoridad competente” significa: 

en el caso de la Repüblica del Paraguay 
el Ministerio de Hacienda, 

en el caso de la Repüblica Federal de Alemania 
el Ministro Federal de Finanzas. 

Articulo 2 

El presente Convenio rige para las siguientes empresas de 
transporte aereo: 

en el caso de la Repüblica del Paraguay, para Lineas Aereas 
Paraguayas (LAP), o cualquier empresa de transporte aereo 
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land gelegen ist und das im Rahmen des zwischen den beiden 
Vertragsstaaten am 26. November 1 974 geschlossenen Luft- 
verkehrsabkommens zugelassen ist; 

in bezug auf die Republik Paraguay 

für die Lineas Aureas Paraguayas (LAP) oder für jedes andere 
von den zuständigen Behörden benannte paraguayische Luft- 
fahrtunternehmen, das im Rahmen des zwischen den beiden 
Vertragsstaaten am 26. November 1974 geschlossenen Luft- 
verkehrsabkommens zugelassen ist. 

Artikel 3 

Jeder Vertragsstaat befreit das in Artikel 2 genannte Ver- 
kehrsunternehmen des anderen Vertragsstaats von folgenden 
Steuern und sonstigen Abgaben: * 

die Bundesrepublik Deutschland 
von der Körperschaftsteuer, 
von der Vermögensteuer, 
von der Gewerbesteuer; 
die Republik Paraguay 

von der Einkommensteuer einschließlich der Steuer von Ein- 
kommen, deren Bezieher nicht über einen Wohnsitz im Lande 
verfügen, 

von der Körperschaftsteuer (impuesto a determinadas entida- 
des econömicas), 

von der Gewerbesteuer (impuesto de patentes fiscales), 
von der Stempel papier- und Stempelsteuer (Gesetz 1 003/64). 

Artikel 4 

(1) Dieses Abkommen gilt ebenfalls für Steuern gleicher 
oder ähnlicher Art, die nachträglich zu den in Artikel 3 genann- 
ten Steuern hinzukommen oder an deren Stelle treten. 

(2) Die zuständigen Behörden der Vertragsstaaten teilen 
einander erforderlichenfalls Änderungen ihrer jeweiligen 
Steuergesetze zum Zeitpunkt der Verkündung mit. 


Artikel 5 

Die zuständigen Behörden der Vertragsstaaten stimmen 
sich erforderlichenfalls miteinander ab, um im gegenseitigen 
Einvernehmen eine sachgemäße Anwendung dieses Abkom- 
mens sicherzustellen oder jede von der einen oder anderen 
Seite für notwendig erachtete Änderung zu prüfen. 

Artikel 6 

Dieses Abkommen gilt auch für das Land Berlin, sofern nicht 
die Regierung der Bundesrepublik Deutschland gegenüber der 
Regierung der Republik Paraguay innerhalb von drei Monaten 
nach Inkrafttreten des Abkommens eine gegenteilige Erklä- 
rung abgibt. 

Artikel 7 

(1) Dieses Abkommen bedarf der Ratifikation. Die Ratifi- 
kationsurkunden werden so bald wie möglich in Bonn aus- 
getauscht. 

(2) Dieses Abkommen tritt dreißig Tage nach Austausch der 
Ratifikationsurkunden in Kraft und ist rückwirkend ab 1 . Januar 
1979 anzuwenden. 


Artikel 8 

Dieses Abkommen bleibt auf unbestimmte Zeit in Kraft; 
jedoch hat jeder Vertragsstaat die Möglichkeit, das Abkom- 
men zu kündigen; die Kündigung ist unter Einhaltung einer 


paraguaya designada por las Autoridades competentes, en ei 
marco de! Acuerdo sobre Transporte Aereo concertado entre 
ambos Estados Contratantes, el 26 de noviembre de 1 974, 

en el caso de la Repüblica Federal de Alemania, para la 
empresa de transporte aereo alemana que tenga su gerencia 
efectiva en un lugar situado en la Repüblica Federal de Alema- 
nia y que estä autorizada en el marco del Acuerdo sobre 
Transporte Aereo concertado entre ambos Estados Contra- 
tantes, el 26 de noviembre de 1 974. 


Articulo 3 

CadaEstado Contratante eximirä a la empresa del otro men- 
cionada en el Articulo 2 de los siguientes impuestos y demäs 
gravämenes: 

la Repüblica del Paraguay 

del impuesto a la renta, inclusive el impuesto a beneficiarios de 
rentas sin domicilio en el pais, 

del impuesto a determinadas entidades econömicas, 

del impuesto de patentes fiscales, y 

del impuesto en papel sellado y estampillas (Ley 1003/64), 

la Repüblica Federal de Alemania 

del impuesto sobre sociedades, 

del impuesto sobre el patrimonio, 

del impuesto sobre las explotaciones industriales y comer- 
ciales. 


Articulo 4 

1 . El presente Convenio se aplicarä tambien a los futuros 
impuestos de identica o anäloga naturaleza que se anadan a 
los mencionados en el Articulo 3, o que los sustituyan. 

2. Las autoridades competentes de los Estados Contratan- 
tes se notificarän reciprocamente, en caso necesario, en el 
momento de su promulgaciön, las modificaciones de sus 
respectivas legislaciones fiscales. 

Articulo 5 

Las autoridades competentes de los Estados Contratantes 
se pondrän de acuerdo entre si, en caso necesario, para ase- 
gurar de mutua conformidad una adecuada aplicaciön del pre- 
sente Convenio, o para examinar una modificaciön conside- 
rada como necesaria por una de las Partes. 

Articulo 6 

El presente Convenio se aplicarä tambien al Land Berlin, en 
tanto que el Gobierno de la Repüblica Federal de Alemania no 
haga una declaraciön en contrario al Gobierno de la Repüblica 
del Paraguay dentro de los tres meses siguientes a la entrada 
en vigor del presente Convenio. 

Articulo 7 

1 . El presente Convenio serä ratificado. Los instrumentos de 
ratificaciön serän intercambiados en Bonn a la brevedad 
posible. 

2. El presente Convenio entrarä en vigor treinta dias des- 
pues del intercambio de los instrumentos de ratificaciön y se 
aplicarä con efecto retroactivo a partir del 1 0 de enero de 1 979. 


Articulo 8 

El presente Convenio permanecerä en vigor indefinida- 
mente, pero cualquiera de los Estados Contratantes podrä 
denunciarlo. La denuncia deberä notificarse por via diplomä- 
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Frist von sechs Monaten auf dem diplomatischen Weg zu noti- 
fizieren, damit sie ab 1. Januar des folgenden Kalenderjahres 
für die auf diesen Zeitraum entfallenden Steuern und sonsti- 
gen Abgaben wirksam wird. 


Geschehen zu Asuncion am 27. Januar 1983 in deutscher 
und spanischer Sprache, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen 
verbindlich ist. 


tica con un preaviso de seis meses, de modo que comience a 
surtir efecto a partir del 1° de enero del siguiente ano calen- 
dario para los impuestos y demas gravämenes correspondien- 
tes a.este pen'odo. 


Hecho en Asuncion, a los veinte y siete dias del mes de 
enero del ano mil novecientos ochenta y tres, en dos ejem- 
plares en lengua alemana y espanola, siendo ambos textos 
igualmente välidos. 


Für die Bundesrepublik Deutschland 
Por la Repüblica Federal de Alemania 
Walter L. Groener 

Für die Republik Paraguay 
Por la Repüblica del Paraguay 
Alberto Nogues 
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Denkschrift zum Abkommen 

Das am 27. Januar 1983 in Asuncion Unterzeichnete 
Abkommen stellt einen weiteren Schritt in den Bemü- 
hungen der Bundesrepublik Deutschland dar, die inter- 
nationalen Wirtschaftsbeziehungen durch den Abbau 
steuerlicher Hindernisse auf dem Transportsektor zu 
fördern. Das Abkommen ist in seinem Anwendungsbe- 
reich auf die Beseitigung der Doppelbesteuerung bei 
Einkünften und Vermögen von Luftverkehrsunterneh- 
men beschränkt, weil Paraguay nicht bereit war, auch 
den Bereich der Schiffahrt schon in dieses Abkommen 
miteinzubeziehen. Die Möglichkeit einer entsprechen- 
den Regelung für Schiffahrtsunternehmen bedarf auf 
paraguayischer Seite noch weiterer Prüfung. Dabei wird 
auch die Frage des Abschlusses eines allgemeinen 
Abkommens zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 
geprüft werden, in dem gegebenenfalls auch die steuer- 
liche Behandlung der Schiffahrtsuntemehmen mitge- 
regelt werden soll. 

Das jetzt abgeschlossene Abkommen entspricht im 
übrigen inhaltlich voll der Regelung, die die allgemeinen 
Doppelbesteuerungsabkommen für Luftfahrtunterneh- 
men enthalten, d. h. es sieht - in Übereinstimmung mit 
Artikel 8 des OECD-Musterabkommens - die alleinige 
Besteuerung der betreffenden Unternehmen im Sitz- 
staat vor. 

Im einzelnen ist zu den Abkommensregelungen folgen- 
des festzustellen: 

Zu Artikel 1 

Dieser Artikel enthält die für die Abkommensanwendung 
notwendigen allgemeinen Definitionen. 

Zu Artikel 2 

In dieser Vorschrift ist der subjektive Geltungsbereich 
des Abkommens festgelegt. 


Zu Artikel 3 

Diese Bestimmung zählt abschließend die Steuern auf, 
auf die sich das Abkommen erstreckt. 

Zu Artikel 4 

Dieser Artikel ergänzt den in Artikel 3 umschriebenen 
Anwendungsbereich im Hinblick auf zukünftige Ände- 
rungen der maßgeblichen Steuergesetze. 


Zu Artikel 5 

Diese Vorschrift enthält eine für die reibungslose Durch- 
führung des Abkommens zweckmäßige Bestimmung 
über die Zusammenarbeit zwischen beiden Vertrags- 
staaten. 

Zur Artikel 6 

Dieser Artikel enthält die Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 7 

Diese Vorschrift regelt die Ratifikation und das Inkraft- 
treten des Abkommens. Das Abkommen soll rückwir- 
kend vom Veranlagungszeitraum 1 979 ab angewendet 
werden. 


Zu Artikel 8 

Dieser Artikel enthält Bestimmungen über eine even- 
tuelle Kündigung und das Außerkrafttreten des Ab- 
kommens. 
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